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Rund um
die Bibel

Alles  
ist mir  
erlaubt (1 Kor 6,12)
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▶ Faszinierende Magie
▶ Hoch aktuell

Die Zeitschrift zur Bibel in Forschung und Praxis
Magie war in der Antike fester Bestandteil des Miteinanders. 
Auch heute faszinieren Magie und Rituale. Und doch 
haftet der Magie etwas Irrationales an. Sie wird verknüpft 
mit Vorstellungen von Zauberei und Aberglauben. 
Eine verborgene Macht?
Bibel und Kirche
64 S. | 16,3 × 23 cm | kart. | Verlag Kath. Bibelwerk e.V. | 
Bestell-Nr. 1/24-02 | € 7,90

Unsere Zeitschriften

▶ Anspruchsvoll illustriert
▶ Wissenschaftlich fundiert

Wasser in Bibel und Kult
Ohne Wasser kein Leben – heute ebenso wie in der Antike. 

Und daher wurde es auch als Gabe Gottes, als Geschenk 
der Gottheiten verstanden. Über den alltäglichen Gebrauch 

für Waschen, Kochen, Trinken hinaus hatte und hat 
Wasser eine wesentliche Funktion in religiösen Riten.  

Göttliches Element
Welt und Umwelt der Bibel

81 S. | 22 × 28 cm | kart. | Verlag Kath. 
Bibelwerk e.V. | Bestell-Nr. 1/24-01 | € 13,40

▶ Weisheitstexte
▶ Jesus als Weisheitslehrer

Bibel aktuell und fundiert
Die biblischen Weisheitsschriften sind sehr lebensnah. 
In ihnen geht es nicht um das Ansammeln von Wissen 
und Fakten, sondern darum, Gott und seine Weisung 

besser kennenzulernen und dieses Wissen in jeden 
Teil des eigenen Lebens einfließen zu lassen. 

Lebenskunst – Weisheit
Bibel heute

35 S. | 20,5 × 28 cm | geh. mit zahlr. Abbildg. | 
Verlag Kath. Bibelwerk e.V. | Bestell-Nr. 1/24-03 | € 7,90
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Editorial

▶ Gewidmet P. Winfried Bachler OSB  
zur Emeritierung

▶ 60 Jahre Liturgiekonstitution

Die Zeitschrift für Liturgie und Bibel
„Offenes Projekt“ ist dieses Themenheft überschrieben. 
Zum 60-jährigen Jubiläum der Verabschiedung der 
Magna Charta der Liturgiereform werden  schlaglichtartig 
ausgewählte Aspekte ihrer Rezeption beleuchtet. 
Ein offenes Projekt
Heiliger Dienst
80 S. | 16 × 24 cm | brosch. | Österreichisches 
Liturgisches Institut | Bestell-Nr. 1/24-04 | € 9,00

Liebe Bibelinteressierte,
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„Alles ist mir erlaubt“ lautet der Titel unserer 
Zeitung und zitiert damit aus dem 1. Korinther-
brief, der heuer einen Österreichschwerpunkt 
darstellt. Schon unsere Online-Bibel-Nacht 
am Vorabend des Sonntags des Wortes Got-
tes war diesem Motto verpflichtet. Auch der 
vierteilige Bibelkurs, den mehrere Diözesen 
alljährlich anbieten, widmet sich dem bekann-
ten Paulusbrief. Besonders aber freue ich mich 
auf unsere Bibelpastorale Studientagung von 
22.-24 August 2024 in Puchberg/Wels, die auf 
bewährte Art und Weise abwechslungsreiche 
und spannende Begegnungen mit der Bibel 
bietet. Näheres dazu finden Sie auf S. 4.

„Alles ist mir erlaubt“ ist ein provokanter Satz, 
der so für sich stehend erklärungsbedürftig ist. 
Auch Paulus hat ihn gleich mit einem Zusatz 
versehen: „aber nicht alles nützt“ bzw. „baut auf“. 
Denn einerseits erfuhren sich Christusgläubige 
von unguten Verstrickungen, den eigenen De-
fiziten, von unterschiedlichen Regulativen und 
anderen einengenden Vorgaben befreit. Doch 
andererseits wendet sich Paulus scharf gegen 
alle Tendenzen, diese Freiheit nur zum eigenen 
Vorteil und schrankenlos auszuleben. Es braucht 
beides: persönliche Freiheit und den Sinn für 
das Wohl der Anderen. Nicht nur in Korinth.

Auch beim Umgang mit der Bibel finden sich die-
se beiden Seiten der Medaille. Bibel ist nicht nur 
Sache der „Studierten“. Alle dürfen und können 
sich mit ihr befassen und sich von ihr inspirie-

ren und stärken lassen. 
Wichtig ist aber auch 
da der Nachsatz: Nicht 
jede Form der Bibelaus-
legung nützt/baut auf. 
Wenn Bibel als wortwört-
licher Tatsachenbericht 
oder als Instrument der 
Abwertung und Ver-
urteilung anderer ver-
wendet wird, erwächst 
aus der eigenen Freiheit der Schaden anderer. 
Damit ist eine Grenze überschritten. Wer die-
se kleine Einschränkung beherzigt, kann sich 
umso freier, unbefangener und freudiger der 
Bibel nähern und sich von ihr nähren lassen. 

Kleine Einblicke, wie viel es mit und in der Bi-
bel zu entdecken gibt, möchten wir Ihnen 
mit unseren Veranstaltungstipps, Inspiratio-
nen und Materialien und Produkten geben. 
Wir freuen uns darauf, Sie auf Ihrem per-
sönlichen Weg mit der Bibel zu begleiten. 

Eine gute und biblische Zeit wünschen Ihnen

Elisabeth Birnbaum 
und das Team des  Österreichischen 
Katholischen Bibelwerks
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Termine & Veranstaltungen

Rückblick und Vorschau 
Rund um den Sonntag des Wortes Gottes fand 
vom 20.-28. Jänner die zweite österreichweite 
Bibelwoche statt. Auch in diesem Jahr haben die 
diözesanen Bibelreferate Österreichs in Koope-
ration mit dem Bibelwerk wieder ein buntes 
Programm zusammengestellt. „Die biblische 
Fundierung des kirchlichen Handelns ist eine 
unverzichtbare Aufgabe“, weiß Bibelwerksdi-
rektorin Elisabeth Birnbaum, „Menschen einen 
Zugang zur Bibel zu ermöglichen, ist daher das 
wichtigste Ziel der Bibelverantwortlichen Ös-
terreichs.“ Den Auftakt der Bibelwoche bildete 
die Online-Bibel-Nacht am 20. Jänner unter 
dem Motto „Alles ist mir erlaubt“ (1 Kor 6,12). 
Inwieweit der Satz gilt und wo seine Grenzen 
sind, wurde durch abwechslungsreiche Beiträge 
beleuchtet. Außerdem begleitete das Bibelwerk 
mit Materialien zum 1. Korintherbrief durch 
die Bibelwoche – mehr dazu auf Seite 10! 

Auch die nächste Bibelpastorale Studienta-
gung, die vom 22.–24. August 2024 im Bildungs-
haus Schloss Puchberg stattfinden wird, ist dem 
1. Korintherbrief gewidmet. Der Neutestamentler 

Martin Ebner beleuchtet die Grundfragen dieses 
biblischen Buches, die Linzer Pastoraltheologin 
Clara-Antonia Csiszar entfaltet dessen bleiben-
de Aktualität für die Kirche heute. Workshops, 
liturgische Impulse und ein Theaterstück runden 
das spannende Programm ab. Die Anmeldung ist 
ab sofort möglich! Nähere Informationen unter 
www.bibelwerk.at/ 
bibelpastorale-studientagung.

In fünf Modulen findet vom 17. November 2024 
bis 3. Juni 2025 zum dritten Mal unser Lehrgang 
für biblische Kompetenz in Pastoral und Bildungs-
arbeit statt, diesmal im Haus der Stille (Steier-
mark). Er richtet sich an alle, die haupt- oder 
ehrenamtlich in der Kirche tätig sind, und zeigt 
Wege auf, die Bibel für das eigene Tun fruchtbar 
zu machen. Nähere Informationen zu den Modu-
len und der Anmeldung erhalten Sie auf unserer 
Homepage www.bibelwerk.at/ 
lehrgang-biblische-kompetenz und  
persönlich unter sekretariat@bibelwerk.at.

– red –
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▶ Neuauflage
▶ Für Studierende der Theologie
Standardwerk in einer völlig neu 
überarbeiteten Ausgabe
In Verbindung mit Hans-Ulrich Weidemann wurde das aus 
der renommierten 
Reihe „Die Neue 
Echter Bibel“ 
hervorgegangene Werk 
inhaltlich aktualisiert 
und in eine einbändige 
Studienausgabe 
zusammengeführt.
Ingo Broer, Hans-Ulrich 
Weidemann
Einleitung in das 
Neue Testament 
760 S. | 15 × 23 cm | 
geb. | Softcover | 
Verlag Echter | 
Bestell-Nr. 1/24-06 | 
€ 30,80

▶ Auseinandersetzen und Verstehen

Aus der Reihe Religion in der Moderne Band 31
Das vorliegende Buch will Antworten auf die folgenden 
Fragen finden: Wie kann die Rede von einem Handeln 
Gottes heute noch 
rational gerechtfertigt 
werden? Woraus ergibt 
sich die Notwendigkeit 
der rationalen 
Rechtfertigung?
Judith Krain
Die Erzählung macht 
den Unterschied 
386 S. | 15 × 23 cm |
 geb. | Softcover | 
Verlag Echter | 
Bestell-Nr. 1/24-05 | 
€ 35,00



Der biblische Ort

Schule in biblischen  
Zeiten und heute
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Direkte und klare Zeugnisse für ein israe-
litisches Schulwesen fehlen. Für Wirtschaft, 
Verwaltung und Tempel waren freilich Le-
se- und Schreibkundige gefragt. Admi-
nistrative Notwendigkeiten führten 
also zu „Schulgründungen“, am Königs-
palast, am Tempel, bei Propheten.

Jesus erlebt als Lehrer unterschied-
liche Reaktionen: Stau-
nen, Ablehnung, Wut. 
Und er erlebt das, was 
wir PädagogInnen uns 
heute in jeder Unter-
richtsstunde wünschen: 
Seine Schüler stellen 
Fragen und treiben 
die Interaktion voran.

Offensichtlich verstehen die 
Jünger ihren Lehrer nicht immer, 
ebenfalls heute eine nicht unbekannte Erfahrung. 
Während Matthäus fordert, sich nicht Lehrer 
nennen zu lassen, und Petrus vor Lehrern, die 
heimlich falsche Lehren einführen, warnt, emp-
fiehlt Jakobus, „nicht zu viele von euch sollten 

Lehrer werden“. Die heute kritische Personal-
situation in den Schulen kennt er noch nicht.

An den (Lehr)Reden des Paulus fällt mir auf, 
dass er auf dem Areopag an die athenische 
Kulturwelt mit intellektuell-stoischen Anklän-

gen anknüpft, in Lystra vor ländlich geprägten 
Hörern an Naturerfahrungen. Damals wie 
heute gilt es, auf die Zielgruppe einzu-

gehen, ihr die Geschichte Jesu 
Christi als lebensrelevant und 
lebenstauglich zu erschließen. 
Elementarisierung, Korrelation 
und Transformation – zeitlose 
pädagogische Leitbegriffe.

Und als kleiner Trost für 
alle Unterrichtenden in 

den Mühen des Alltags: 
Selbst bei Paulus schläft wäh-

rend seiner Predigt Eutychus ein (und 
fällt noch dazu aus dem dritten Stock).

Andrea Pinz,  
Schulamtsleiterin der Erzdiözese Wien
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Ihr Spezialist für Studienreisen – weltweit. 
 

✓ Einblicke in die Geschichte der jungen Kirche 
✓ Biblische Einführung durch erfahrenen Theologen 
✓ Wunderbare Landschaften und Stätten wie Ephesus und Pergamon 

 

Das Wirken des Apostels Paulus und seine Gemeindegründungen stehen 
zumeist im Vordergrund biblisch motivierter Reisen nach Kleinasien. Diese 
Reise thematisiert die "sieben Gemeinden der Offenbarung des Johannes"; sie 
folgt den Orten der Visionen des Sehers von Patmos (Offb 1,10ff.) ohne dabei 
das kulturelle Umfeld zu vergessen. 
 

TÜRKEI: Westküste von Izmir bis Antalya 
„Die sieben Gemeinden der Offenbarung“ 
20.09. - 27.09.2024 / Reiseleitung: Mag. Anton Kalkbrenner 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
      Hadrianstor Ephesus / Bazar  
   

 

 
 
 
 
 
BIBLISCHE REISEN GMBH  
Stiftsplatz 8 
3400 Klosterneuburg 
Telefon 02243/35377-0 
E-Mail: info@biblische-reisen.at 
www.biblische-reisen.at 
 
Gerne senden wir Ihnen  
unseren aktuellen  
Jahreskatalog kostenlos zu! 
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Tipps & Inspirationen

▶ Geschenk zur Firmung
▶ Ab 13 Jahren
Von jungen Autor:innen gut verständlich erklärt
In aktuellen Kommentaren erklärt ein junges 
Autor:innenteam kurz und gut verständlich die oft 
rätselhaften Inhalte der Bibel. Die ausgewählten Texte 
orientieren sich an Themen, die besonders junge 
Menschen beschäftigen.
Melina Macanovic, 
Katharina Hohaus, 
Christian Hengstermann
Die Jugendbibel –  
Alles was zählt 
272 S. | 13 × 20 cm | 
geb., durchgeh. 
vierfarb. | Softcover | 
Verlag Kath. Bibelwerk | 
Bestell-Nr. 1/24-08 | 
€ 19,60
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Wie ich  
Bibel lese
Die „Bibelgeschichten“ von Gertrud Fussen-
egger gefielen mir eindeutig besser als die 
„Griechischen Heldensagen“, die beide 1974 
unter dem Christbaum lagen. Für das Schul-
kind fühlten sich die biblischen Erzählungen 
befreiender an. Und in den Bildern von Janusz 
Grabianski schien ein Licht durch, das Heiliges 
erahnen ließ. Damit begann meine Lebens- und 
Liebesgeschichte mit der Heiligen Schrift.

Für mich ist die Bibel ein „Lebensmittel“, das mir 
Vertrauen, Hoffnung und Kraft schenkt. Wie mit 

einer Freundin pflege ich mit ihr 
regelmäßige Gespräche – mit der 
Unmittelbarkeit des einstigen Kin-
des, heute verbunden mit der Bil-
dung einer Theologie-Professorin. 
Diese Kombination lässt mich „zwi-
schen den Zeilen“ den Geist Gottes 
wahrnehmen und hilft mir, die ur-
alten Texte in ihrem Sinn und ihrer 
Relevanz für heute zu verstehen. 

Ich lese die Bibel als das Glaubenszeugnis 
des Volkes Gottes, das mich hineinnimmt 
in einen Prozess des Glauben Lernens – mit 
all den Höhen und Tiefen, Fragen und Zwei-
feln, die zu jedem Glauben gehören. 

So ist die Bibel für mich auch ein Lehr- und 
Lernbuch. Beim Verstehen hilft mir die Fül-
le der Auslegungen, die sich in Judentum und 
Christentum, in der Kunst und Literatur über 
die Jahrhunderte angesammelt haben. 

Täglich neu fasziniert mich die Fülle der Bedeu-
tungen, die sich in den Texten enthüllt: „Eines 
hat Gott gesprochen, zweierlei habe ich gehört“ 
(Ps 62,12). Damit sich diese Fülle erschließen 
kann, brauche ich ein religiöses Leben: Beten, 
Liturgie, soziales Engagement und vor allem 
eine Lese-Gemeinschaft. So ist der schönste Ort 
meiner Bibellektüre meine „Lectio-Gruppe“: sechs 
Freundinnen und Freunde, mit denen ich seit über 
20 Jahren Bibeltexte gemeinsam laut lese und 
auslege, Psalmen singe und in Stille meditiere.

Regina Polak, Associate Professor  
für  Praktische Theologie an der Universität Wien

▶ Lesejahr B
▶ Einfach und treffend
Die Sonntagsevangelien auf den Punkt 
und aufs Papier gebracht
Seit mittlerweile drei Jahren bringen Esther Göbel und 
Helmut Jansen mit ihrem Youtube-Projekt „Sketch-
Bibel“ biblisch-theologische Aussagen auf den Punkt 
– und aufs Papier: Denn sie legen die Texte der 
Sonntagsevangelien nicht nur mit Worten, sondern 
vor allem auch mit ihren Zeichnungen aus.
Esther Göbel, Helmut Jansen
Die Bibel in Sketchnotes 
116 S. | 20 × 21 cm | geb., s/w Bilder | Softcover | 
Verlag Echter | Bestell-Nr. 1/24-07 | € 17,40
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Bibel und Kunst

▶ Kunstvoll gestaltet

Bibelverse und zarte Pflanzen illustrationen
Dieses Set enthält 24 zauberhafte Postkarten mit 
den schönsten Segenssprüchen der Bibel. Die zarten 
Pflanzenmotive sind Illustrationen der Pariser Künstlerin 
Nathalie Wolff.
Natalie Wolff
Zauberhafte 
Postkarten mit 
Segenssprüchen 
24 Postkarten |
10 × 14 cm | 
vierfarb. illustr. | 
Camino Verlag | 
Bestell-Nr. 
1/24-09 | 
€ 12,40

▶ Erfahrener Autor
▶ Empfehlenswert
Einblicke in die katholische Messe 
Das Buch beleuchtet die katholische Messe: Ihr Ablauf 
ist überall auf der Welt gleich, alle können sich gratis 
beteiligen. Gleichzeitig 
ist sie ein archaisches 
Wandlungsritual, in 
dem heutige Menschen 
dem Geheimnis des 
Lebens, sich selber und 
der Welt wesentlich 
und fürsorglich 
begegnen können. 
Bernhard Lenfers 
Grünenfelder
Im Herz der Liebe
Wandlungsweg Messe
160 S. | 13 × 21 cm | 
geb. | Softcover | 
Verlag Echter | 
Bestell-Nr. 1/24-10 | 
€ 15,40
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» Wir werden nicht  alle 
entschlafen«
Der 1. Korintherbrief, besonders 1 Kor 15,51ff. 
hat auch in der Musik Spuren hinterlassen. Und 
wie immer in der Rezeption erlaubt auch die-
ser Bibeltext unterschiedliche Interpretationen. 
Diese Verse, in denen Paulus versucht, in Worte 
zu fassen, wie man sich die Auferstehung der 
Toten vorstellen kann, kommen prominent in 
Händels „Messias“ (1742) vor. 1 Kor 15 steht im 
Kontext des Weltgerichts und des endzeitlichen 
Sieges Christi: Christus unterwirft alle feind-
lichen Mächte. Wer sich zu ihm bekennt, dem 
kann nichts und niemand mehr etwas anhaben. 

Sopranarie und Chor zu Beginn des dritten Teiles 
greifen V. 20-22 auf und stellen die Parallele 
vom todbringenden Adam zum lebendigmachen-
den Christus her. Das Herzstück (V. 51-53) ist 
dem Bass vorbehalten: Accompagnato-Rezitativ 
und Arie schildern eindrucksvoll, was mit „uns“ 
geschieht, am Jüngsten Tag, wenn die Posaune 
(bzw. Trompete) erschallt. Die Verwandlung vom 
Verweslichen zum Unverweslichen, die allen Men-
schen zuteilwird, hat Händel meisterhaft mit obli-
gater Trompete komponiert. Das Werk endet mit 

dem hymnischen Lobpreis auf den Sieg des auf-
erstandenen Christus (über Röm 8 und Offb 19). 

Ein zweites Meisterwerk der Musikgeschichte ver-
tont diese Verse ca. 120 Jahre später noch einmal 
eindrucksvoll: das „Deutsche Requiem“ von Jo-
hannes Brahms (1857/68). Auch hier verkündet ei-
ne tiefe Männerstimme (Bariton) das „Geheimnis“ 
der Verwandlung beim letzten Posaunenschall. 
Anders als bei Händel geht es nicht um den Sieg 
Christi, sondern um Trost für trauernde Hinter-
bliebene. 1 Kor 15 dient der Zusicherung, dass 
es den Toten im Jenseits gut geht. In der Sopran-
Arie davor versichert das die Verstorbene sogar 
selbst. So mündet das Brahms-Requiem auch 
nicht in ein siegessicheres Christus-Bekenntnis, 
sondern in eine Seligpreisung der Toten aus dem 
Mund der nunmehr getrösteten Trauergemeinde.

Die Paulusworte als Glaubensvergewisserung oder 
als Trost – beides sind aufbauende und nützliche In-
terpretationen – noch dazu mit wunderbarer Musik.

Elisabeth Birnbaum



▶ Wochentags-Lektionar
▶ Hochwertig gestaltet

Authentische Ausgabe für den liturgischen Gebrauch
Der fünfte überarbeitete Band des Lektionars enthält die 
Lesungstexte für die Wochentage 
und Gedenktage der 
Heiligen der 1. bis 17. 
Woche im Jahreskreis. 
Die Feier der Heiligen 
Messe – Lektionar 
Messlektionar 
 Neuausgabe Band V
952 S. | 20 × 28 cm | 
geb., Leinen mit 
4 Lesebändch. | 
Hardcover | 
Verlag Pustet | 
Bestell-Nr. 1/24-11 | 
€ 100,80
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Tipps & Inspirationen

Die Zwillinge 
Bibel und Liturgie
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Bibel und Liturgie gehören untrennbar 
zusammen. Es gibt keine Liturgiefeier oh-
ne Schriftlesung, Psalmengebet, Rufe oder 
sonstige Textstellen aus der Bibel. Umge-
kehrt finden sich in der Bibel Hymnen und 
Gebete, die aus der Liturgie stammen. 

Auch für den österreichischen 
Pionier der Liturgischen Bewe-
gung, den Klosterneuburger 
Chorherren Pius Parsch war 
„Bibel und Liturgie“ nicht nur 
der Name seiner wichtigs-
ten Zeitschrift, sondern auch 
Grundlage seiner pastora-
len Tätigkeit. So begann er 
Messtexte zu übersetzen und 
allgemein verständlich zu er-
klären. Broschüren davon ver-

breiteten sich im ganzen deutschen Sprachraum. 
Um billige Bibel ausgaben unters Volk zu brin-
gen, gründete er einen eigenen Verlag und eine 
eigene Druckerei. Jahre nach seinem Tod setzte 
dies das Österreichische Katholische Bibelwerk 
mit der Gratisbibel im Rahmen der Schulbuch-

aktion fort. Selbstverständlich bewegte sich Pius 
Parsch damals oft an der Grenze des Erlaubten 
oder überschritt diese, was ihm Anzeigen in Rom 
bescherte. Trotzdem – oder vielleicht deshalb? – 
hatten mindestens die Hälfte aller Bischöfe, die 
am 2. Vat. Konzil teilnahmen, Bücher von Pius 
Parsch gelesen. Das Ergebnis kennen wir: Verhei-
ratete Diakone, Lektorinnen, Kommunionhelfer, 
Kantorinnen, Bibelrunden, Bibelwerke, u.a.m. 

Das ÖKB und das Pius-Parsch-Institut, bei-
de aus dem Erbe von Pius Parsch hervor-
gegangen, symbolisieren heute wie Zwil-
lingskinder den Zusammenhang von Bibel 
und Liturgie. Diesem Zusammenhang wid-
met sich das Pius-Parsch-Symposium von 
7.–10. März im Stift Klosterneuburg.

Johannes Kittler,  
Bildungsreferent am Pius-Parsch-Institut  

Viertes internationales Pius-Parsch-Symposion  
Nähere Informationen und Anmeldung unter 
pius-parsch-institut.at,  
E-Mail: b.doege@stift-klosterneuburg.at
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▶ Komplette Ausgabe
▶ Bibelarbeit

Lectio Divina – 
Paket 3 Bände
Das Alte und 
Neue Testament 
in drei Bänden 
mit hilfreichen 
Leitfragen und 
anregenden 
Impulsen zum Ent-
decken von Gottes 
Wort im Alltag: 
Lectio Divina ist 
eine altbewährte 
M ethode für Bibel-
leser:innen heute.  
Lectio Divina Bibel
Einheits übersetzung
kompl. 1.824 S | 18 × 24 cm | geb., mit je 2 Lesebändch. | 
Hardcover | Kath. Bibelwerk e.V. | Bestell-Nr. 1/24-12 | 
€ 101,80
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▶ Praxisorientiert
▶ Leicht verständlich

52 Impulse aus den Psalmen für jede Woche des Jahres
Dieses Buch ist ein Brückenschlag 
zwischen den uralten 
Psalm texten, dem 
heutigen Lebensalltag 
und der eigenen 
spirituellen Innerlichkeit. 
52 Psalmen decken die 
Vielfalt der biblischen 
Psalmen-Themen ab. 
Michael Feil
Mit Psalmen  
durch den Alltag 
208 S. | 13 × 20 cm | 
geb. | Softcover | Verlag 
Kath. Bibelwerk | 
Bestell-Nr. 1/24-14 | 
€ 22,70

» Brechen wir auf  
und ziehen wir weiter!«

▶ Brandaktuell
▶ Interreligiöser Dialog

Das Eine nicht ohne das Andere
In ihrem ersten gemeinsamen Buch setzen sich die 
ehemalige Leiterin des 
Jüdischen Museum Wien 
und der Dompfarrer zu 
St. Stephan offen und 
schonungslos mit der 
wechselvollen Geschichte 
ihrer Glaubensrichtungen 
auseinander:
Danielle Spera, Toni Faber
Wie ein jüngerer Bruder
Ein Gespräch über Juden-
tum und Christentum
192 S. | 12 × 21 cm | geb. | 
Hardcover mit Schutz-
umschl. | Amalthea 
Signum Verlag | Bestell-Nr. 
1/24-13 | € 28,00

Der 1. Februar 2022 war mein erster Arbeitstag 
als Mitarbeiterin des Bibelwerks. Ich war erst 
zwei Wochen zuvor aus Deutschland nach Wien 
gezogen und war motiviert und aufgeregt bei 
dem Gedanken, meinen ersten Job nach dem 
Studium zu beginnen und eine neue Stadt 
zu erkunden. Zwei Jahre lang habe 
ich das Bibelwerk in allen Belangen 
rund um die Öffentlichkeitsarbeit 
unterstützt und durfte oft meiner 
Kreativität freien Lauf lassen. Meine 
Meinungen und Ideen wurden dabei 
nicht nur gehört, sondern stets auch 
geschätzt und miteingebunden. 

Ich betreute die sozialen Kanäle des Bibel-
werks, drehte Werbe videos, schrieb Kurzausle-
gungen für einen biblischen Fastenzeitbegleiter  
(www.bibelwerk.at/fastenzeitbegleiter) und 
war maßgeblich am Relaunch der Homepage im 
Winter 2022 beteiligt. Besonders viel Spaß hatte 
ich immer dann, wenn ich meine Expertise aus 
dem Studium einbringen konnte – z.B. wenn 
ich die Redaktion unserer Zeitschrift „Rund um 
die Bibel“ unterstützen oder selbst Beiträge zu 

biblischen Bezügen in der Literatur schreiben 
durfte (www.bibelwerk.at/bibel-kunst). Doch 
nicht nur dabei konnte ich meine Kreativität 
unter Beweis stellen: Im Winter 2023 produzier-
te ich Adventvideos für unsere Facebook-Seite 

und unsere Bibel-Salons bereicherte ich mit 
poetischen Umschreibungen von Psal-

men und Vorträgen über den Ursprung 
des Christbaums oder biblischen 
Darstellungen in Kunst und Film. 

Zum 31. Jänner muss ich mich nun 
schweren Herzens vom Bibelwerk und 

seinem sehr geschätzten Team verab-
schieden. Ich bedanke mich bei Elisabeth, 

Romana, Ingrid und Barbara für die schöne 
gemeinsame Zeit und die tolle, produktive 
Zusammenarbeit. Ab Februar werde ich die 
Presseabteilung von ORF 3 unterstützen – die 
Arbeit beim Bibelwerk hat mich bestens auf diese 
neue berufliche Herausforderung vorbereitet! 

Lea Gremm 
Literaturwissenschaftlerin und 
 Mitarbeiterin des Bibelwerks Ö
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Der 1. Korintherbrief enthält eine Fülle an The-
men, Fragestellungen und Glaubensgrundlagen, 
die nichts an Aktualität eingebüßt haben. Die 
Frage, was einer Glaubensgemeinschaft guttut 
und was ihr schadet; Grüppchenbildung und 
Spaltungen; das Verhältnis zwischen Arm 
und Reich, von Einheit und Vielfalt 
oder von Freiheit und Willkür; 
und natürlich die Frage, worauf 
christliche Hoffnung gründet: All 
das bietet nach wie vor genügend 
Bedenkens- und Besprechenswertes.

Nicht zu vergessen entstammen 
einige der schönsten und meist 
rezipierten Bibeltexte dem 1. Korin-
therbrief: das Hohelied der Liebe 
(1 Kor 13) oder der Auferstehungs-
text par excellence 1 Kor 15, um nur 
zwei zu nennen. Daneben gibt es 
aber auch irritierende und anstößige 
Texte wie die Forderung, dass Frauen 
in der Kirche zu schweigen haben (1 Kor 14).

Als kleine Anregung zur Beschäftigung mit 
diesem Brief haben wir während der öster-

reichweiten Bibelwoche auf unserer Home-
page Materialien zusammengestellt. Sie finden 
sie unter www.bibelwerk.at/bibelwoche. 

Für einen schnellen Überblick zum 1. Korinther-
brief können Sie dort z. B. das Video aus 

der Reihe Crashkurs Neues Testament 
zu 1 Kor sehen oder die Einführung in 
das Buch, wie sie in unserer Einblick-
bibel steht, als pdf herunterladen.

Wie prominent und wann 1 Kor in der 
Liturgie vorkommt, erfahren Sie auch 
auf unserer Homepage, dazu Beiträge zu 
vier zentralen Themen des Briefes, die in 
den Kirchenzeitungen erschienen sind. 

Podcasts, poetische Impulse, Lese-
proben, Links zu Veranstaltungen und 
 Literaturtipps für den Umgang mit den 
schwierigen Stellen runden unser An-
gebot ab und werden Ihnen hoffentlich 

Lust auf eine vertiefende Beschäftigung mit 
diesem großartigen biblischen Buch machen. 

– red –
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Themenpool 
Erster Korintherbrief 

▶ Schöne Geschenkidee
Das Leben steckt voller Neuanfänge! 
Die Gebete und Impulse in diesem Buch begleiten 
in Zeiten der Veränderung und spenden Kraft und 
Trost in den verschiedensten Lebenssituationen.
Judith Vonderau
Gebete für 
Neuanfänge und 
Lebensumbrüche 
144 S. | 12 × 19 cm | 
geb. | Hardcover | 
Camino Verlag | 
Bestell-Nr. 1/24-16 | 
€ 20,60

▶ Ideal zum Reisen
▶ Praktisch
▶ Einheitsübersetzung
Die Bibel im frischen Grün. 
Im hohen Brevierformat passt 
sie perfekt in die Hand- oder 
Westentasche – geschützt 
durch einen Reißverschluss. 
Die Bibel. Taschenausgabe 
verde mit Reißverschluss
Gesamtausgabe
2.016 S. | 8 × 16 cm | 
geb. Kunststoff | 
Hardcover | 
Verlag Kath. Bibelwerk | 
Bestell-Nr. 1/24-15 | 
€ 51,50
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Was verbinden Sie mit Fasten? Gute Vor-
sätze, abnehmen, kein Alkohol, keine Süßig-
keiten? Trinken von bitteren Tees und, wer 
sich’s leisten kann, eine Fastenkur im Well-
nesshotel? Alles sehr gesund, aber was meint 
die Bibel, wenn sie davon spricht? Und wie 
können wir das für heute aktualisieren?

Gefastet wird in der Bibel häufig. Selbst Johan-
nes der Täufer und Jesus fasten (Letzterer feiert 
jedoch auch gern und wird dafür sogar einmal als 
„Fresser und Säufer“ beschimpft, vgl. Lk 7,34).

Fasten heißt zuerst Verzicht auf Essen und Trin-
ken, manchmal ausgeweitet auf anderes (z.B. 
im Bereich der Sexualität). Zudem ist Fasten 
meist mit Gebet verknüpft. Es gibt verschiede-
ne Motivationen dazu, z.B. die Vorbereitung auf 
Feste und da speziell auf Initiationsriten (z. B. 
Taufe); Buße und Trauer; Fasten aufgrund ei-
nes Gelübdes oder aus ethischen Motiven. 

Biblisches Fasten hat zudem unterschiedliche 
Wirkungen: Es kann das Offenwerden für die 
Begegnung mit Gott fördern und prophetisches 
Reden oder Ekstase stimulieren; oder als Schutz 
gegen dämonische Versuchungen dienen. 

Kritik wird in der Bibel jedoch an einem Fasten 
geübt, das wie ein Tauschhandel funktionie-
ren und Gott zu etwas zwingen soll. Besonders 
deutlich wird das in Jes 58, wo auch zu lesen 
ist, was Gott unter rechtem Fasten versteht: „Ist 
nicht das ein Fasten, wie ich es wünsche: die 
Fesseln des Unrechts zu lösen, die Stricke des 
Jochs zu entfernen, Unterdrückte freizulassen, 
jedes Joch zu zerbrechen? Bedeutet es nicht, dem 

Hungrigen dein Brot zu 
brechen, obdachlose Arme 
ins Haus aufzunehmen, 
wenn du einen Nackten 
siehst, ihn zu bekleiden 
und dich deiner Verwandt-
schaft nicht zu entzie-
hen?“ (Verse 6-7). Also der 
Einsatz für Freiheit und 
gegen Hunger, Armut und 
Einsamkeit. Ein ziemlich 
anspruchsvolles, aber sehr 
sinnvolles Programm, das 
außerhalb der Fastenzeit aktuell bleibt!

Fasten soll dem Doppelgebot der Liebe ent-
sprechen: der Gottes- und der Nächstenliebe 
inkl. der Selbstliebe. Man wird wieder an-
sprechbar für die Liebe Gottes und sein Wort, 
die Sinne werden geschärft und man wird 
aufmerksam auf die eigenen Bedürfnisse und 
die der Mitmenschen, ja aller Lebewesen. Es 
ist sinnvoll, auf das zu verzichten, was einem 
selbst nicht guttut, aber auch auf das, was 
der Gemeinschaft und der Umwelt schadet.

Zur Unterstützung des eigenen Fastens gibt es 
viele Angebote der Bibelwerke, etwa die Mail-
aktion „Aufatmen“ der Diözese Linz oder die 
handliche Taschenbibel vom Bibelwerk, die 
man leicht auf einen Spaziergang in der Natur 
mitnehmen kann. Und wer gerne in Gemein-
schaft fastet, kann sich in einer Gruppe dazu 
austauschen und/oder zum Abschluss der Fas-
tenzeit gemeinsam das Fastenbrechen feiern!

Ingrid Mohr
fr
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Fasten und Bibel

▶ Spiritueller Input
▶ Ansprechende Gestaltung
Fastenzeitbegleiter
Dieser Fastenzeitbegleiter möchte Sie dazu 
einladen, innere Ruhe zu finden und sich Zeit 
für und mit Gott zu nehmen. 40 Tage werden Sie 
von biblischen Personen und ihren vielfältigen 
Beziehungen und Erfahrungen mit Gott begleitet. 
Durch die Fastenzeit mit biblischen Begleitern 
52 S. | 24 × 16 cm | Spiralbindung mit Aufsteller | 
Verlag Kath. Bibelwerk | Bestell-Nr. 1/24-17 | € 15,50



▶ Abenteuerroman
▶ Ab 12 Jahren

Eine 
spannende 
Geschichte
Arnulf Zitelmann 
zeigt jungen 
Leser:innen 
in dieser 
packenden 
Geschichte die 
antike Welt. 
An der Seite 
der starken 
Jedida lernen sie über den jüdisch-
römischen Krieg und entdecken, 
welche Rolle die Religion dabei spielt.
Arnulf Zitelmann
Zwölf Steine für Judäa 
176 S. | 13 × 20 cm | Softcover | Verlag 
Camino | Bestell-Nr. 1/24-19 | € 13,40

▶ Geschenk zur 
Erstkommunion

Mit 8-seitiger 
Beilage
Diese Bibel 
mit dem 
vollständigen 
Text der 
Einheits-
übersetzung 
wird das Kom-
munionkind die 
ganze Schulzeit 
begleiten.  
Die Bibel zur 
Erst kom mu nion
Suche Frieden und jage ihm nach
1.560 S. | 15 × 22 cm | geb. | 
Hardcover | Verlag Kath. Bibelwerk | 
Bestell-Nr. 1/24-20 | 
€ 22,70

Waagrecht: 1: Effektiver Posaunenschall: Wie Christus von den Toten … worden ist, 
werden alle Toten … (1 Kor 15,20.52). 6: Singt dem HERRN ein … Lied! (Ps 96,1) – 
oder gibt es gar nichts … unter der Sonne? (Koh 1,9). 8: So beginnt das lateinische 
Osterlob („Es juble/es frohlocke“) zu Beginn der Osternachtliturgie (vgl. auch Ps 96,1). 
9: Noli me tangere: Das darf Maria von Magdala mit Jesus nicht tun ( Joh 20,17).  
14: Abkürzung, nicht für „Werbung“, sondern für „im Jahr des Herrn“. 15: Liebes-
erklärung: Ein „verschlossener Garten“ ist die Geliebte und ein „versiegelter …“ (Hld 4,12). 
17: Viele Erste werden es sein (Mk 10,31), Gott selbst ist der Erste und der … (Offb 22,13 
u.ö.) 18: Nicht die Korinther: Sie erhielten den schwierigsten Paulus-Brief (ö=oe).

Senkrecht: 2: Bevorzugte nächtliche Erscheinungsform Gottes während der Wüs-
tenwanderung (ä=ä) (Ex 13,21 u.ö.). 3: Unfreiwilliges Bad: Nicht nur der Reiter, son-
dern auch das landete im Meer (Ex 15,1). 4: Spielte bei Jesu Einzug in Jerusalem eine 
tragende Rolle ( Joh 12,14 und Parallelen). 5: Sie sind nicht das Ende, also lasst euch 
nicht schrecken! (vgl. Mt 13,7). 6: Familienverhältnisse: Mit seiner Frau Sara(i) und 
seinem … Lot zieht Abra(ha)m nach Kanaan (Gen 12,5). 7: Beginn von 8 waagr. und 
vom zweiten Buch der Bibel. 10: In der des Salomo wandelt Jesus ( Joh 10,23) und 
kommen die Apostel zusammen (Apg 5,12). Mit ihr beginnt auch die Lobaufforderung 
vor dem Sonntagsevangelium. 11: Das vierte Lebewesen rund um Gottes Thron in 
Offb 4,7 wird dem Evangelisten Johannes zugeordnet. 12: Kosmischer Ball? Befehl an 
die Erde, dies zu tun vor dem Angesicht des HERRN (Ps 114,7). 13: Thomas will seine 
Finger in das Mal legen, das sie an Jesu Körper hinterlassen haben (ä=ä) ( Joh 20,25). 
16: Zu Ostern feiern wir „fröhliche -ständ“ Christi, hier ist aber die Stadt gemeint, aus 
der Abra(ha)m auszieht (Gen 11,31).

Die Auflösung des Rätsels finden Sie unter: www.bibelwerk.at

Bibel-Rätsel

Bitte  

ausreichend 

frankieren. 

Danke!

An 
Herder Zach-Buch GmbH
Wollzeile 33
A-1010 Wien

Ihre Wunschbücher können Sie bei unserem Kooperationspartner Herder Zach-Buch GmbH be stellen: 
per Telefon (+43 1 512 14 13), Mail (buchhandlung@herder.at) oder mit diesem Bestellschein.

▶ Spannung garantiert
▶ Ab 8 Jahren

Ein auf-
regendes  
Bibel-
Abenteuer
Nach dem 
Prinzip eines 
Escape Rooms 
gilt es, das große 
Geheimnis zu 
lüften. Vor-
wissen zur 
Bibel braucht man dafür nicht. 
Lisa Stegerer, Daniel Kunz,  
Christian Opperer
Bible Exit Game
Der rätselhafte Ausgang
48 S. | 17 × 22 cm | durchgeh. 4farbig | 
Softcover mit Klappen | Verlag 
Herder | Bestell-Nr. 1/24-18 | € 14,40

 Anzahl  Titel oder Bestellnummer  Preis

 Ja, ich möchte den Newsletter des Bibelwerks erhalten (E-Mail siehe unten)
 Ja, ich möchte die Gratis-Zeitung „Rund um die Bibel“ erhalten 
 Ich unterstütze das Österreichische Katholische Bibelwerk mit €

 Vorname  Nachname

 Postleitzahl, Ort  Straße

 Ort, Datum, Unterschrift Telefonnummer (für Rückfragen) od. E-Mail (für Newsletter)
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